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Zensur ist hochaktuell. Sie scheint gegenwärtig – im Kontext globaler Krisen,
erodierender Demokratien und erstarkender Autokratien und Diktaturen – sogar noch an
Aktualität zu gewinnen. Eine wissenschaftliche Bestandsaufnahme zum Phänomen und
seiner Erforschung ist dringend geboten. Das vorliegende Handbuch präsentiert erstmals
den Stand der Zensurforschung aus einer interdisziplinären, transhistorischen und
globalen Perspektive. Nach begrifflich-theoretischen Grundlagen werden zentrale
Akteure und Handlungsfelder der Zensur behandelt: Politik, Religion, Wirtschaft, Kunst,
Medien und Recht. Es folgt ein Überblick über die Zensurgeschichte von der Antike bis
zum 21. Jahrhundert. In Beiträgen zu verschiedenen Weltregionen (Afrika, Asien,
Australien, Nord-, Mittel- und Südamerika, West- und Osteuropa) werden die globalen
Dimensionen von Zensur entfaltet. Abschließend geht es um aktuelle Kontroversen und
Polemiken der Zensur, um Zensurnarrative und -debatten (z.B. über "Cancel Culture"
und "Identitätspolitik"). Das Handbuch richtet sich an das an Zensur interessierte
Fachpublikum der Kultur-, Literatur- und Medienwissenschaften, der Geschichts- und
Rechtswissenschaften ebenso wie an fortgeschrittene Studierende. Mit Beiträgen von
Sigrun Abels Norbert Bachleitner Jessica Bauer Lars Distelhorst Jennifer Ehrhardt
Sascha Feuchert Johannes Frimmel Florian Gassner Juri Häbler Christine Haug Thomas
Keiderling Wolfgang Stephan Kissel Hans J. Lind Manfred Loimeier Siegfried Lokatis
Matthias N. Lorenz Christian Meierhofer Claus Oberhauser Stephan Packard Jörg
Requate Dirk Rohmann Nikola Roßbach Roland Seim Daniel Syrovy Jan-Henrik Witthaus
Hubert Wolf Wolfgang Wüst
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